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ACHTUNG 

 

• Schreiben Sie in das Heft, das für diese Prüfung vo rgesehen ist. 

• Schreiben Sie mit einem blauen oder schwarzen Kugel schreiber. 

• Bearbeiten Sie alle Aufgaben. 

• Dauer dieser Prüfungsphase: 80 Minuten.   
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AUFGABE 1.1 (B1) 

Ihr deutscher Freund Axel schreibt Ihnen folgende E -Mail:  
 

 

 

Hallo, wie geht‘s, 

also, ich bin gerade mit dem Mittagessen fertig. Ich 
habe Spaghetti gegessen. Mama kocht prima. Am 
liebsten mag ich aber Schweinebraten und Kartoffeln. 
Und was isst du gern?  

Schreib mal! 

Viele Grüße 

Dein Axel    

 

Antworten Sie Ihrem Freund und schreiben Sie ihm ei ne E-Mail von ca. 80 Wörtern , in 
der Sie sich auf folgende Punkte beziehen: 

•••• Was essen Sie gern? 
•••• Frühstücken Sie jeden Tag? Wenn ja: Warum? / Wenn nein: Warum nicht? 
•••• Wo essen Sie gern am Wochenende? Warum? 

Unterschreiben Sie Ihre E-Mail als Christos / Chris tina. 
 

AUFGABE 1.2 (B2) 

Beim Lesen einer deutschen Zeitung finden Sie einen  Artikel über eine Umfrage zur Ernährung 
von Kindern und Jugendlichen. Sie lesen folgenden A usschnitt: 

 

Kinder essen zu viele Süßigkeiten und zu wenig Obst 

„Die junge Generation 

trinkt zu viele gesüßte 

Getränke und isst zu viele 

Süßigkeiten.“ Das hat die 

Ernährungsstudie 

„Eskimo“ ergeben, bei 

der 2506 Kinder und 

Jugendliche zwischen 6 

und 17 Jahren befragt 

wurden. 

 

Schreiben Sie einen Leserbrief an die Redaktion der  Zeitung von ca. 100 Wörtern , in 
dem Sie sich auf folgende Punkte beziehen: 

• Wie ernähren sich Kinder und Jugendliche in Griechenland? 

• Wie könnte man Kinder und Jugendliche dazu motivieren, sich gesünder zu 
ernähren? Machen Sie zwei Vorschläge.  

Unterschreiben Sie Ihren Beitrag als Ch. Prokopiou.  
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AUFGABE 2.1 (B1) 

Ihre deutschen Bekannten, Peter und Anna, wollen na ch Griechenland umziehen. Sie 
haben einen vierjährigen Sohn und brauchen Informat ionen über (öffentliche oder 
private) Kindergärten in Griechenland.  

Sie haben folgenden Artikel zum Thema „Kindergarten  oder Babysitting“ gelesen. 
Schreiben Sie Ihren Bekannten eine E-Mail von ca. 8 0 Wörtern.  Gehen Sie dabei auf 
folgende Punkte ein, indem Sie sich auf Information en des Textes beziehen: 

• Wo gibt es in Griechenland Kindergärten? 
• Wie viel bezahlen die Eltern für den Kindergarten? 
• Womit beschäftigen sich die Kinder im Kindergarten? 

Unterschreiben Sie Ihre E-Mail als Christos / Chris tina. 

Παιδικός σταθμός ή vταντά; 

 

AUFGABE 2.2 (B2) 

Lesen Sie den Text noch einmal. Schreiben Sie für e ine deutschsprachige Zeitung 
einen Artikel von ca. 100 Wörtern   für berufstätige Eltern, die Kinder im Vorschulal ter 
haben. Gehen Sie dabei auf folgende Punkte ein, ind em Sie sich auf Informationen des 
Textes beziehen: 

• Welche Lösungen gibt es für die Kinderbetreuung im Vorschulalter? 
• Welche Vor- und Nachteile hat der Kindergarten? 
• Welche Vor- und Nachteile hat das Babysitting? 

Unterschreiben Sie den Text für die Zeitung nicht . 

Bitte beachten Sie, dass Ihnen für alle vier Aufgab en insgesamt 80 Minuten  zur 
Verfügung stehen. 

ΤΕΛΟΣ ΜΗΝΥΜΑΤΟΣ 

Η λύση του παιδικού σταθμού Η λύση της νταντάς  

Παιδικοί  σταθμοί υπάρχουν σε όλες τις πόλεις 

και κάθε μεγάλο χωριό. Οι ιδιωτικοί παιδικοί 

σταθμοί είναι πιο ακριβοί, σε σύγκριση με τους 

δημόσιους, οι οποίοι κοστίζουν περίπου 60 

ευρώ το μήνα. 

Τα υπέρ 

− Το παιδί μαθαίνει καινούργια πράγματα και 

αποκτά πολλές ικανότητες μέσα από τα 

παιχνίδια, τα τραγούδια, τις ζωγραφιές  κλπ. 

− Το παιδί συναναστρέφεται με άλλα παιδιά 

και αναπτύσσει την κοινωνικότητά του.  

− Η μητέρα  εμπιστεύεται πιο εύκολα το 

οργανωμένο περιβάλλον του παιδικού 

σταθμού. 

Τα κατά  

− Θα πρέπει να είμαστε πάντα στην ώρα μας. 

− Το παιδί, ειδικά τον πρώτο χρόνο στον 

παιδικό σταθμό, συνεχώς αρρωσταίνει. 

Τα υπέρ 

− Το παιδί παραμένει στο οικείο 

περιβάλλον του σπιτιού μας. 

− Δεν χρειάζεται να ξυπνάμε το 

παιδί νωρίς κάθε πρωί.  

− Το παιδί μπορεί να πηγαίνει 

καθημερινά βόλτα με την νταντά 

και να βλέπει καινούργια 

πράγματα. 

Τα κατά 

− Η νταντά δεν παύει να είναι ένα 

νέο πρόσωπο στο σπίτι μας που 

περνάει χρόνο με το παιδί μας, 

ενώ εμείς είμαστε μακριά. Αυτό 

μπορεί να μας δημιουργεί 

ανησυχία.  

− Η λύση της νταντάς κοστίζει 

περισσότερο. 


